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BLICKPUNKT BORNHOVEDUNKT BORN

Telefonische Anzeigenannahme: 04326/618 · Fax 04326/1899

Die Amtlichen Bekanntmachungen beginnen auf Seite 2
Den Ärztlichen Notdienst finden Sie auf Seite 4

Bekanntmachungsblatt  der amtsangehörigen 
Gemeinden des Amtes Bornhöved

und des Schulverbandes Sventana Bornhöved.

Unser Büro ist vom
23.12.2020 
bis einschließlich
3.1.2021 geschlossen.

Frohes Fest und ein 
glückliches neues JahrFrohes Fest und ein 
glückliches neues Jahr

Wir wünschen unseren Kunden 
und  Lesern ein frohes 

Weihnachtsfest, 
verbunden mit einem Dank 
für  das entgegengebrachte
Vertrauen im Jahr 2020.

Amtsverwaltung Bornhöved

Wichtige Rufnummern

Am Markt 3, 24610 Trappenkamp
Telefon (04323) 9077-0 · Telefax (04323) 9077-27

e-mail: info@amt-bornhoeved.de · www.amt-bornhoeved.de
Aufgrund der weiterhin zu beachtenden Sicherheitsmaßnahmen zur Eindämmung der Corona-Epidemie ist
leider noch kein freier Zugang zum Amtsgebäude möglich. Ein Betreten des Amtsgebäudes ist daher weiter-
hin nur nach vorheriger Terminabsprache möglich. 
Termine können telefonisch oder per E-Mail bei der/dem jeweiligen Sachbearbeiter/in vereinbart werden.
Die Telefonnummern und E-Mail-Adressen der zuständigen Mitarbeiterin / des zuständigen Mitarbeiters
sind auf der Homepage des Amtes Bornhöved www.amt-bornhoeved.de unter Bürgerservie & Politik / An-
sprechpartner ersichtlich oder per Tel. unter 04323 90770 zu erfragen oder unter Termine online zu buchen.

DRK-Sozialstation 
Bornhöved  . . . . . . . . . . . . . .6551
AWO-Sozialstation Trpk.  . .4142
Schiedsamt für Bornhöved
Lore Pohlmann  . . . . . . . . . .6416
Für Trappenkamp:
Jürgen Utermark . . . . . .9836100
Vertreterin
Karola Bösebeck  . . . . . . .803636
Sventana-Schule

Gemeinschaftsschule  . . . . .7424
Grundschule  . . . . . . . . . . . .7275
Richard-Hallmann-Schule:
Gablonzer Straße . . . . . .914-200
Grundschule Trappenkamp mit
Förderzentrumsteil:
Grundschule . . . . . . . . . .914-300
OGS  . . . . . . . . . . . . . . . .914-400
Gablonzer Straße 42
Beratung Schulsozialarbeiter
Bornh., Jugendberater . . 804454

Gem. Bornhöved, Reinhard Wundram, Bürgermeister, 
Lindenstraße 5, Bornhöved, Tel. 805443-19; Fax 805443-27, 
e-mail: buergermeister@bornhoeved.de · www.bornhoeved.de

Amtsvorsteher:Harald Krille  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Tel. 914116
Gleichstellungsbeauftragte:Merle Kruck . . . . . . . . .Tel. 8050307

FamBüro-Beratungsz. Bornhöved Lindenstr. 5, 24619 Bornhöved, Tel.: 80544711
Öffnungszeiten Sekretariat: Mo. u. Di., 9 - 13; Mi. u. Do. 14 - 18; Fr. 9 - 12.30 Uhr
Erziehungs- u. Familienberatung:Offene Sprechstunde: Do. 14.00 - 16.00 Uhr
Außenstelle Trappenkamp:Am Markt 9c, Offene Sprechst.: Do. 10.00 - 12.00 Uhr
Öffentliche Rechtsauskunft: jeden 1. Dienstag im Monat von 9 - 10 Uhr
Pflegestützpunkt:Offene Sprechstd. Mi. 10-12 Uhr weitere Term. n. Vereinbarung
Suchtberatung:Offene Sprechstunde: Mo. 14 - 17 Uhr u. nach Vereinbarung
Außenstelle Trappenkamp: Am Markt 9c: 
Offene Sprechstunde: Do. 14 -17 Uhr u. nach Vereinbarung
Schuldnerberatung:Off. Sprechst.: Do. 16 - 18 Uhr u. nach Vereinbarung
Servicebüro Kindertagespflege:Mo. 9.00 - 11.00 Uhr
Schwangerenberatung, Konfliktberatung: nach Vereinbarung
Eltern- und Babysprechstunde: 1. + 3. Montag im Monat, 14.00 - 15.00 Uhr
Fachberatung gegen sex. Gewalt: nach Vereinbarung
Behördenlotse:Mi. 16.00 -18.00 Uhr, Fr. 9.00 - 11.00 Uhr  und 13.00 -15.00 Uhr
Wohnungsnotlagenberatung: offene Sprechstunde, Di. u. Do.  12.00 - 16.00 Uhr
Wohnungsnotlagenberatung in Trappenkamp, Am Markt 9c: jeden Do. v. 9 - 12 Uhr

Gemeinde Trappenkamp Bürgermeister Harald Krille · www.trappenkamp.de
Bürgermeistersprechstunde montags von 15.00-17.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .914116
Ansprechpartner in der Verwaltung f. Trappenkamp Werner Schultz 914118
Gemeindewerke Trappenkamp (Gas, Wasser, Abwasser, Fernwärme) 
Erfurter Str. 2, Tel. 04323/805448-0; Fax: 04323/805448-17
www.gemeindewerke-trappenkamp.de
Bereitschaftsdienst/Notruf-Nr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0172-9733335
Störungs- und Servicenummer Strom  . . . . . . . . . . . . . . . . .04106-6489090
Jugendzentrum Trappenkamp  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .914-145
Gemeindebücherei Trappenkamp  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .914-143
Öffnungszeiten außerhalb der Ferienzeiten: Mo. 09.00-12.00 Uhr 
+ 15.00-17.00 Uhr; Di. + Do. 10.00-13.00 Uhr + 15.00-18.00 Uhr
Sportzentrum Trappenkamp  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .2717

Notruf  . . . . . . . . . . . . . .110 Notruf Wasserwerk 919810

... fair, 

menschlich,

nah!

 Diagnosewerkstatt 
für moderne Fahrzeugsysteme

 Klimaanlagen-Fachwerkstatt
Neuverglasung von Autoglasscheiben
Wartungen mit Dokumentation 

beim Hersteller
 Unfallschaden-Instandsetzung
 Getriebespülen/Automatikgetriebe und DSG
 Reifen und Räder mit Einlagerungsservice
 Hauptuntersuchung / TÜV mittwochs - freitags

Die Kfz-Meisterwerkstatt in Trappenkamp · Tel. 04323/8058202 · info@aat-ohle.de

Ich danke allen Kunden für Ihr entgegengebrachtes 
Vertrauen und wünsche Ihnen ein schönes, besinnliches
Weihnachtsfest und einen „guten Rutsch” ins neue Jahr!

Stefan Ohle

Markmann Obst & Gemüse

Ein Begriff
für Qualität
und Frische

bei Manfred Markmann
Ruhwinkler Str. 11 · 24601 Schönböken 
Info & Bestellung: 0 43 23 / 65 36 · Verkauf solange der Vorrat reicht.
Zu jeder Zeit im Verkaufsautomat Eier und Kartoffeln

Seit über 60 Jahren

Unsere Öffnungszeiten
zu den Feiertagen:

Mi., 23.12. von 8.00-12.30 und 14.30-18.00 Uhr
Do. 24.12. von 8.00-12.00 Uhr

Mi. 30.12. von 8.00-12.30 und 14.30-18.00 Uhr
Do. 31.12. von 8.00-12.00 Uhr

JUZ Bornhöved
Seid stark – 

wir denken an euch
Ein weiteres Jahr neigt sich dem
Ende zu.
Und wenn wir nun zurück blicken,
erinnern wir uns an viele schöne,
aber auch an ein paar nicht so
schöne Momente.
Denn dieses Jahr lief für alle an-
ders als geplant!
Ein Jahr wie es sicherlich noch
keiner von uns erlebt hat.
Aber die vergangenen Monate
haben auch gezeigt wie wichtig
es ist, dass wirzusammen halten
und aufeinander Rücksicht neh-
men.
So sind wir untröstlich, dass auch
unser Jugendhaus Bornhöved
erneut schließen musste und wir
nicht in dem Rahmen für die Kids
da sein können wie sie es ge-
wohnt sind!
In diesem Sinne möchten wir
euch mitteilen, dass unsere Ge-
danken stets bei euch sind und
wir es kaum abwarten können bis
wir die Türen wieder öffnen dür-
fen.
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Amtliche Bekanntmachungen
IX. Nachtragssatzung

Zur Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Abwasserbeseitigung der Gemeinde Trappen-

kamp vom 10.09.2004
Aufgrund der §§ 4 und 17 der Gemeindeordnung für Schleswig-
Holstein (GO), der §§ 1,2,4,6,8,9 und 9a des Kommunalabga-
bengesetzes des Landes Schleswig-Holstein (KAG) und der §§
1 und 2 des Gesetzes zur Ausführung des Abwassergesetzes
wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung
vom 10.12.2020 folgende IX. Nachtragssatzung erlassen:

I.
§ 13 wird wie folgt gefasst:

„Für häusliches und gewerbliches Abwasser wird eine einheitli-
che Gebühr von 4,38  EUR je 1 cbm erhoben“

II.
Diese IX. Nachtragssatzung tritt zum 01. Januar 2021 in Kraft.
Trappenkamp, den 11.12.2020

L.S.  Harald Krille, Bürgermeister   

Bekanntmachung der erneuten 
öffentlichen Auslegung 

des Entwurfs der 9. Änderung 
des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Tensfeld

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 09.12.2020
gebilligte und zur erneuten Auslegung bestimmte Entwurf der 9.
Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Tensfeld
für das Gebiet nördlich der Kiesstraße (K 52) und östlich des
Weges „Burade“ und die Begründung liegen vom 04.01.2021
bis 18.01.2021 in der Amtsverwaltung Bornhöved, Am Markt 3,
24610 Trappenkamp, Zimmer A 28, während der folgenden Öff-
nungszeiten
     montags von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr,
     mittwochs, donnerstags und freitags von 8.30 Uhr bis

12.00 Uhr 
     sowie nach Terminvereinbarung
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
Anlässlich der Beschränkungen aufgrund der Corona-Pande-
mie ist derzeit jedoch ein Betreten der Amtsverwaltung während
der Öffnungszeiten nur mit vorheriger Terminabsprache mög-
lich. Der Termin kann online unter www.amt-bornhoeved.de, per
Email: bauleitplanung@amt-bornhoeved.de oder telefonisch
unter der Rufnummer 04323/9077-57 vereinbart werden. Es
können auch Termine außerhalb der o. g. Öffnungszeiten ver-
einbart werden.
Folgende umweltrelevante Informationen sind verfügbar: 
Der  Entwurf der 9. Änderung des Flächennutzungsplanes  ent-
hält eine  Bestandsaufnahme und eine Bewertung des Umwelt-
zustandes sowie eine Abschätzung der auf die Planungsinhalte
bezogenen Auswirkungen zu den nachfolgenden Schutzgütern:
• Tiere, Pflanzen, Fläche, Boden, Wasser, Luft, Klima, Land-
schaft, Mensch und seine Gesundheit: Verbale Darstellungen,
vor-Ort-Aufnahme und Bewertung.
• Vermeidung von Emissionen sowie der sachgerechte Umgang
mit Abfällen und Abwässern: Verweis auf das nachfolgende
immissionsschutzrechtliche Genehmigungsverfahren. Schall-
technische Beurteilung erforderlich.  
• Darstellung von Landschaftsplänen sowie von sonstigen Plä-
nen, insbesondere des Wasser-, Abfall- und Immissionsrechts:
Abbau oberflächennaher Rohstoffe, Schwerpunktbereich für
die Erholung.
• Erhaltung der bestmöglichen Luftqualität in Gebieten, in denen
die durch Rechtsverordnung zur Erfüllung von Rechtsakten
der Europäischen Union festgelegten Immissionsgrenzwerte
nicht überschritten werden: keine speziellen Maßnahmen er-
forderlich.
• Anfälligkeit der nach dem Bebauungsplan zulässigen Vorha-
ben für schwere Unfälle und Katastrophen: liegt nicht vor.
• Stellungnahmen aus der frühzeitigen Unterrichtung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange, u.a. Kreis Se-
geberg, Fachabteilung Tiefbau, untere Naturschutzbehörde,
Fachabteilung Wasser-Boden-Abfall; Landesplanungsbe-
hörde, jeweils ohne grundlegende Bedenken.
Zusätzlich ist der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach
§ 3 Abs. 2 S. 1 BauGB auszulegenden Unterlagen im Internet
unter der Adresse „www.amt-bornhoeved.de“ und dort unter der
Rubrik Bauleitplanung → Flächennutzungspläne eingestellt und
über den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein
zugänglich.  
Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Inter-
essierten die Planunterlagen und umweltbezogenen Stellung-
nahmen einsehen. Die Gemeindevertretung hat bestimmt, dass
Stellungnahmen nur zu den geänderten oder ergänzten Teilen
abgegeben werden können (§ 4 a Abs. 3 BauGB). Die Stellung-
nahmen hierzu können schriftlich, während der Dienststunden
zur Niederschrift oder per E-Mail an bauleitplanung@amt-born-
hoeved.de abgeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über die  Änderung des Flächennutzungs-
planes unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt
für die Rechtmäßigkeit der Änderung des Flächennutzungspla-
nes nicht von Bedeutung ist.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der
Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e der Datenschutz-

grundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und
dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung
über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei der Er-
hebung von Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung
nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO), das mit ausliegt.
Auf das Verbandsklagerecht von Umweltverbänden bezieht
sich der folgende Hinweis: 
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfs-
verfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgeset-
zes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlos-
sen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht
rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen
können.
Trappenkamp, den 14.12.2020

Für die Gemeinde Tensfeld bekanntgemacht: 
Amt Bornhöved, Der Amtsvorsteher

Lageplan Geltungsbereich der 9. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Tensfeld: 

Satzung für den Kindergarten der
Gemeinde Tensfeld vom

09.12.2020
Aufgrund des § 4 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 der Gemeindeordnung
für Schleswig-Holstein (GO) in der Fassung vom 28. Februar
2003 (GVOBl. Schl.H. 2003 S. 57) zuletzt geändert durch Art.1
des Gesetzes zur Änderung kommunalverfassungsrechtlicher
Vorschriften vom 07.09.2020 (GVOBl. Schl.H. 2020 S. 514) 
und
§ 1 Abs. 1, § 2 Abs. 1 Satz 1 und 2, § 4 Abs. 1 2. Alternative und
Abs. 2 und § 6 Abs. 1 des Kommunalabgabengesetz des Lan-
des Schleswig-Holstein (KAG) in der Fassung vom 10. Januar
2005 (GVOBl. Schl.-H. 2005 S. 27), zuletzt geändert durch Art.
6 Wasserrechtsmodernisierungsgesetz vom 13.11.2019
(GVOBl. Schl.-H. 2019 S. 425),
des § 90 Abs. 1 Sozialgesetzbuch (SGB) Achtes Buch (VIII) in
der Fassung vom 11.September 2012 (BGBl. I S. 2022) zuletzt
geändert durch Gesetz vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I S.
2652), 
sowie des § 31 Abs. 1 und 2 des Gesetz zur Förderung von Kin-
dern in Kindertageseinrichtungen und in Kindertagespflege
(Kindertagesförderungsgesetz – KiTaG) (GVOBl. Schl.-H. 2019
S. 759)
wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung
vom 09.12.2020 folgende Satzung erlassen:

Präambel
Die Gemeinde Tensfeld betreibt unter eigener Verantwortung
eine Kindertageseinrichtung mit zwei Gruppenräumen als sozi-
alpädagogische Einrichtung mit einem eigenen Betreuungs-
und Erziehungsauftrag in einem Teil des Dorfhauses (Betriebs-
erlaubnis des Kreises Segeberg). 

§ 1
Geltungsbereich und Rechtsform

Diese Satzung gilt für die Kindertageseinrichtung der Gemeinde
Tensfeld. 
Die Kindertageseinrichtung ist eine öffentliche Einrichtung der
Gemeinde Tensfeld.

§ 2
Anzuwendende Vorschriften

Die Arbeit der Kindertageseinrichtung richtet sich nach dieser
Satzung, nach dem Kindertagesförderungsgesetz des Landes
Schleswig-Holstein und dem darüber hinaus geltenden Recht
in der jeweiligen Fassung.

§ 3
Angebot der Kindertageseinrichtung

Die Kindertageseinrichtung nimmt Kinder in den Kindergarten-
gruppen vom vollendeten ersten Lebensjahr bis zum Schulein-
tritt auf. 
Das Aufnahmeverfahren richtet sich nach  § 5.

§ 4
Öffnungszeiten, Schließzeiten, Sonderdienste

  1.  Der Kindergarten ist in der Regel von Montag bis Freitag
geöffnet und zwar von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr (Kernzeit).
Außerhalb der Kernzeit können die Kinder von 7.00 Uhr bis
14.00 Uhr betreut werden.

  2.  Während der Sommerferien für die allgemeinbildenden
Schulen in Schleswig-Holstein bleibt der Kindergarten für
die Dauer von zwei Wochen geschlossen. Das gilt auch für

die Zeit zwischen Weihnachten und Neujahr und die 1.
Woche der Oster- und Herbstferien. Die Schließzeiten wer-
den nach Anhörung der Elternvertretung und des Beirats
vom Träger festgelegt und bis zum 01.01. eines Jahres be-
kannt gegeben. 

  3.  Wird der Kindergarten auf Anordnung des Gesundheitsam-
tes oder aus anderen zwingenden Gründen vorübergehend
geschlossen oder in seinem Betrieb eingeschränkt, besteht
kein Anspruch auf Aufnahme des Kindes in eine andere
Gruppe oder auf Schadensersatz. Desgleichen erfolgt
keine Erstattung der gezahlten Gebühr.

§ 5
Aufnahme

  1.  Die Aufnahme eines Kindes erfolgt nach den Bestimmun-
gen des Kindertagesförderungsgesetzes (KiTaG).

  2.  Kinder mit Wohnsitz in der Gemeinde Tensfeld werden bei
Vorliegen gleicher Voraussetzungen vorrangig aufgenom-
men.

  3.  Auswärtige Kinder, deren Wohnortgemeinden mit der Ge-
meinde Tensfeld eine vertragliche Vereinbarung nach § 8
KiTaG i.V.m. § 18 Gesetz für kommunale Zusammenarbeit
getroffen haben, sind den Kindern der Wohngemeinde
gleichgestellt.

  4.  Nach folgenden Kriterien erfolgt die grundsätzliche Auf-
nahme für den Fall, dass die Zahl der Anmeldungen die
Zahl der Plätze übersteigt:

      a. Anmeldedatum
      b. Kinder, die mit Beginn des nächsten Schuljahres einge-

schult werden
      c. Geschwisterkind in der Kita
      d. Alleinerziehende
      e. Berufs-/Erwerbstätigkeit/Schul-/Studien-/Ausbildung
      f. Leistung zur Eingliederung in Arbeit
  5.  Kinder aus anderen Bundesländern werden nur aufgenom-

men, wenn eine Finanzierungszusage des anderen Bun-
deslandes vorliegt.

  6.  Die Aufnahme des Kindes erfolgt auf Antrag der Erzie-
hungsberechtigten in der Regel zu Beginn des Betreuungs-
jahres. Das Betreuungsjahr beginnt jeweils am 01. August
und endet am 31. Juli des folgenden Jahres. Während des
laufenden Betreuungsjahres können Kinder nur im Rah-
men verfügbarer freier Plätze aufgenommen werden. Das
gilt auch bei einem beabsichtigten Wechsel von Gruppe zu
Gruppe. 

  7.  Für jedes Kind muss vor Aufnahme in den Kindergarten
eine ärztliche Bescheinigung vorgelegt werden, in der für
den Besuch der Kindertageseinrichtung bedeutsame vor-
angegangene Erkrankungen, insbesondere Infektions-
krankheiten, und Schutzimpfungen festgehalten sind.
Diese Bescheinigung soll nicht älter als drei Wochen sein. 

§ 6
Abmeldung und Kündigung

  1.  Eine Abmeldung des Kindes ist in der Regel nur zum Ende
des Betreuungsjahres (31.Juli) möglich. In besonderen Fäl-
len kann das Betreuungsverhältnis mit einer Frist von vier
Wochen gekündigt werden.

  2.  Hat das Kind die Einrichtung länger als zwei Wochen nicht
besucht, ohne dass eine Mitteilung der Erziehungsberech-
tigten erfolgte, ist der Träger der Kindertageseinrichtung be-
rechtigt, über den Platz frei zu verfügen. Die
Erziehungsberechtigten werden vorab informiert.

  3.  Die Gebührenpflicht endet auf ordentliche schriftliche Kün-
digung mit Ablauf der Kündigungsfrist. 

  4.  Werden die Gebühren über einen Zeitraum von zwei Mo-
naten unbegründet nicht gezahlt, kann die Betreuung des
Kindes eingestellt werden. 

      Der Träger kann das Betreuungsverhältnis aus wichtigen
Gründen kündigen, insbesondere wenn das Kind in der er-
forderlichen Weise nicht gefördert werden kann oder die
Förderung der übrigen Kinder der Gruppe erheblich beein-
trächtigt wird.

§ 7
Besuchsregelung

  1.  Der regelmäßige Besuch der Kindertageseinrichtung ist
Voraussetzung für eine kontinuierliche Förderung des Kin-
des. Kann das Kind die Einrichtung nicht besuchen, haben
die Erziehungsberechtigten dies der Leitung oder der Grup-
penleitung unverzüglich mitzuteilen. 

  2.  Für die Dauer des Besuchs der Kindertageseinrichtung
wird die Aufsichtspflicht auf den Träger der Kindertagesein-
richtung übertragen. Dieser bedient sich dazu der pädago-
gisch ausgebildeten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

  3.  Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter übernehmen das Kind
in den Räumen der Kindertageseinrichtung und übergeben
es am Ende der Öffnungszeit wieder in die Aufsichtspflicht
der Erziehungsberechtigten. 

  4.  Für den Weg zur Kindertageseinrichtung sowie für den
Nachhauseweg sind allein die Erziehungsberechtigten auf-
sichtspflichtig. Ein nicht schulpflichtiges Kind kann nur dann
ohne oder in Begleitung einer fremden Person nach Hause
entlassen werden, wenn vorher eine schriftliche Erklärung
der Erziehungsberechtigten in der Kindertageseinrichtung
hinterlegt wurde.

§ 8
Gesundheitsvorsorge

  1.  Bei Erkrankung des Kindes ist die Kindertageseinrichtung
zu benachrichtigen. 

  2.  Bei Erkrankung des Kindes oder eines Haushaltsangehö-
rigen des Kindes an einer übertragbaren Krankheit ist dies
der Leitung der Kindertageseinrichtung unverzüglich mitzu-
teilen. Solange die Gefahr einer Krankheitsübertragung be-
steht, darf das Kind die Einrichtung nicht besuchen. Eine
ärztliche Unbedenklichkeitsbescheinigung ist vorzulegen,
sobald das Kind die Kindertageseinrichtung wieder be-
sucht.

Fortsetzung auf Seite 3
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der Zeit vom 02. Januar bis zum 30. Dezember, Feuerwerkskör-
per (der Klasse II) abzubrennen. Im Umkehrschluss ist dieses
also nur am 31.12. und 01.01.zulässig (Stand: 16.12.2020).
Ein solches Verbot gilt in der Nähe von Kirchen und Kranken-
häusern, Kinder- und Altersheimen ohne zeitliche Begrenzung,
also auch am 31. Dezember und 1. Januar.
Ich bitte auch weiterhin um Beachtung, dass das Abbrennen
von pyrotechnischen Gegenständen der Klasse II, also Silve-
sterknaller und Raketen, in einem Umkreis von 200 m von reet-
gedeckten Häusern ebenfalls verboten ist.
Außerdem möchte ich in diesem Jahr auf die Landesverord-
nung zur Bekämpfung des Coronavirus hinweisen:
Für Ansammlungen und Zusammenkünfte im privaten und öf-
fentlichen Raum gilt, dass sich maximal fünf Personen aus zwei
Haushalten treffen dürfen. Kinder unter 14 Jahren zählen nicht
mit. Die Ausnahmeregelungen für Heiligabend und die Weih-
nachtsfeiertage haben nach Weihnachten und somit auch an
Silvester keine Gültigkeit. Es gilt, auf private Feiern zu verzich-
ten, Menschenansammlungen unbedingt zu vermeiden und
Hygiene- und Abstandsregeln einzuhalten. Der Verkauf von Py-
rotechnik wird vor Silvester untersagt (Stand: 16.12.2020).
Auf Straßen, Wegen und Plätzen sowie auf sonstigen Flächen,
auf denen zu Silvester und Neujahr mit verstärktem Personen-
aufkommen zu rechnen ist, dürfen zudem keine Feuerwerks-
körper gezündet werden.
Dies trifft im Amt Bornhöved auf folgende Bereiche zu:
• Berliner Platz / Am Alten Markt, Bornhöved
• Seeweg / Badestelle, Bornhöved
• Schulstraße / Feldstraße, Bornhöved
• öffentliche Flächen um den Mühlenteich, Bornhöved
• Dörphus, Damsdorf
• Dörpplatz, Gönnebek
• Seeweg / Badestelle, Schmalensee
• Am Dorfplatz, Stocksee
• Seestraße / Badestelle, Stocksee
• Dörpplatz, Tarbek
• Am hohen Stein, Tensfeld
• Am Markt, Trappenkamp
• Iserstraße / ZOB, Trappenkamp
Ohnehin sind die Bürger*innen aufgefordert, auf die Verwen-
dung von Feuerwerkskörpern (in diesem Jahr) gänzlich zu ver-
zichten. Es besteht dabei eine erhebliche Verletzungsgefahr.
Eine medizinische Behandlung von Verletzten bedeutet eine zu-
sätzliche Belastung des Gesundheitssystems, in dem die Ka-
pazitäten dringend zur Versorgung von Covid-19-Patient*innen
benötigt werden.
Aktuelle Informationen zur Bekämpfung des Coronavirus er-
halten Sie auf dem Webauftritt www.schleswig-holstein.de
sowie www.segeberg.de

Amt Bornhöved, Der Amtsvorsteher

Gemeindewerke Trappenkamp
Der Bürgermeister

Fernwärmepreisanpassung zum 1. Januar 2021
Aufgrund der Satzung der Gemeinde Trappenkamp über die
Wärmeversorgung der Grundstücke und den Anschluss an die
öffentliche Fernwärmeversorgungsanlage (Fernheizwerk), den
Allgemeinen Bedingungen für die Versorgung mit Fernwärme
(ABVFernwärmeV) vom 20.06.1980 (BGBL. I S. 742, zuletzt ge-
ändert durch Artikel 16 des Gesetzes vom -5-25.07.2013, BGBl.
I S. 2722) und den Allgemeinen Bedingungen für die Versor-
gung mit Fernwärme der Gemeindewerke Trappenkamp in der
jeweils gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die
Gemeindevertretung am 10.12.2020 das Wärmeentgelt Fern-
wärme zum 1. Januar 2021 um 10,00 Euro/MWh zzgl. der ge-
setzlichen MwSt. von 19% in den verschiedenen Tarifgruppen
Fernwärme angehoben.
Trappenkamp, den 11. Dezember 2020

Gemeinde Trappenkamp  - Der Bürgermeister-  (L.S.)

Bekanntmachung
Zusammenstellung nach § 12 Abs. 1 EigVO

für das Wirtschaftsjahr 2021
Aufgrund des § 5 Abs. 1 (6) der Eigenbetriebsverordnung in Ver-
bindung mit § 97 der Gemeindeordnung hat die Gemeindever-
tretung durch Beschluss vom 10. Dezember 2020 den
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021 festgestellt.
1. Es betragen:

1.1 im Erfolgsplan
die Erträge 3.098.000,00 Euro
die Aufwendungen 3.051.300,00 Euro
der Jahresgewinn 46.700,00 Euro

1.2 im Vermögensplan
die Einnahmen 838.000,00 Euro
die Ausgaben 838.000,00 Euro

2. Es werden festgesetzt:
2.1 der Gesamtbetrag der Kredite 

für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen auf     414.000,00 Euro

2.2 Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigung auf 0,00 Euro

2.3 Der Höchstbetrag 
der Kassenkredite 650.000,00 Euro

Trappenkamp, den 11. Dezember 2020
(L.S.) Gemeinde Trappenkamp  - Der Bürgermeister-  
Der vorstehende Wirtschaftsplan 2021 wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht. Jeder kann Einsicht in den Wirtschaftsplan
und die Anlagen nehmen.

§ 9
Versicherungen

  1.  Die Kindergartenkinder sind unfallversichert 
      a. auf dem direkten Weg zum Kindergarten sowie auf dem

direkten Nachhauseweg, 
      b. während des Aufenthalts im Kindergarten innerhalb der

Öffnungszeiten und
      c. bei allen Tätigkeiten, die sich aus dem Besuch des Kin-

dergartens ergeben.
  2.  Die Erziehungsberechtigten sind verpflichtet, einen Unfall,

den das Kind auf dem Weg zum Kindergarten oder auf dem
Nachhauseweg erlitten hat, der Leitung des Kindergartens
unverzüglich zu melden, um der Meldepflicht gegenüber
der Unfallversicherung zeitnah nachzukommen.

  3.  Der Verlust, die Verwechslung oder die Beschädigung der
Kleidung und anderer mitgebrachter Gegenstände des Kin-
des sind nicht versichert. Eine Haftung wird nicht übernom-
men.

§ 10
Beirat

  1.  Die Kindertageseinrichtung hat gemäß § 32 KiTaG einen
Beirat. Er besteht aus sechs Mitgliedern und setzt sich wie
folgt zusammen:

      - zwei Mitglieder, die von der Gemeinde entsandt werden, 
      - zwei Mitglieder, die von der Elternvertretung entsandt wer-

den, 
      - zwei Mitgliedern der pädagogischen Kräfte, darunter die

Leitung. 
  2.  Die Aufgaben des Beirates richten sich nach § 31 Abs. 2

und § 32 Abs. 2 KiTaG. 
  3. Die Sitzungen des Beirates sind nicht öffentlich.

§ 11
Benutzungsgebühren

  1. Für die Nutzung der Kindertageseinrichtung werden Benut-
zungsgebühren erhoben. 

  2. Die monatliche Benutzungsgebühr beträgt pro Kind ab voll-
endetem 3. Lebensjahr: 

      07.30 bis 12.30 Uhr (Kernzeit) 141,00 € 
      07.00 bis 13.00 Uhr (verlängerte Öffnungszeiten) 169,00 € 
      07.00 bis 14.00 Uhr (verlängerte Öffnungszeiten) 198,00 € 
      Für die Kinder, die bis 14.00 Uhr den Kindergarten besu-

chen, wird die Teilnahme am Mittagessen angeboten. 
      Die Kindertagesleitung wird als Einnahmekasse per Dienst-

anweisung benannt. Die gesamte Planung der Mittagsver-
sorgung und der Einzug des Essengeldes erfolgt individuell
vor Ort in Tensfeld. 

  3. Die monatliche Benutzungsgebühr beträgt pro Kind ab voll-
endetem 1. Lebensjahr bis zur Vollendung des 3. Lebens-
jahres: 

      07.00 bis 14.00 Uhr (Kernzeit) 252,00 € 
      07.00 bis 14.00 Uhr an 3 Wochentagen 151,00 € 
      Die Benutzungsgebühren für diese Kinder werden bis zum

Ablauf des Monats, in dem das Kind das 3. Lebensjahr voll-
endet, erhoben.

§ 12
Entstehung und Fälligkeit der Gebühren

  1.  Die Gebührenpflicht entsteht mit dem Tage der Aufnahme
des Kindes in den Kindergarten. 

  2.  Bei der Aufnahme des Kindes bis einschl. 15. eines Monats
ist die volle Monatsgebühr zu zahlen; bei der Aufnahme ab
dem 16. eines Monats die halbe Monatsgebühr. Die Ge-
bühren sind monatlich im Voraus, spätestens zum 05. eines
jeden Monats in einer Summe zu entrichten. 

  3.  Die Gebühr ist während der Schließzeiten (§ 4 Abs. 2 und
3) und auch dann, wenn das Kind den Kindergarten wegen
Krankheit oder aus anderen Gründen unregelmäßig bzw.
zeitweise besucht, in voller Höhe zu entrichten. 

§ 13
Gebührenschuldner

Die Erziehungsberechtigten oder die Personen, auf deren An-
trag das Kind in den Kindergarten aufgenommen worden ist,
sind zur Zahlung der Gebühren verpflichtet. Sind mehrere Per-
sonen Gebührenschuldner, so haftet jede einzelne Person als
Gesamtschuldner. 

§ 14
Datenverarbeitung, Kita-Datenbank

  1.  Zur Erfüllung der Aufgaben der Kindertageseinrichtung, zur
Ermittlung der Gebührenpflichtigen und zur Festsetzung
der Gebühren im Rahmen dieser Satzung ist die Erhebung
und Verwendung der erforderlichen personenbezogenen
Daten in der Kita-Datenbank durch die Gemeinde zulässig. 

  2.  Die Gemeinde ist befugt, auf der Grundlage von Angaben
der Abgabenpflichtigen und von den nach Absatz 1 anfal-
lenden Daten ein Verzeichnis der Benutzer und der Gebüh-
renpflichtigen mit den für die Gebührenerhebung nach
dieser Satzung erforderlichen Daten zu führen und diese
Daten zum Zwecke der Gebührenerhebung nach dieser
Satzung zu verwenden und weiterzuverarbeiten.  

§ 15
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2021 in Kraft.
Tensfeld, 09.12.2020
L.S.           (Dr. Beatrix Klüver), Bürgermeisterin

Verbot des Abbrennens 
von Feuerwerkskörpern

Aufgrund des bevorstehenden Jahreswechsels und des damit
zu erwartenden Silvester-Feuerwerks möchte ich ausdrücklich
darauf hinweisen, dass durch das Abbrennen von Feuerwerks-
körpern Gefahren entstehen können. Es ist daher untersagt, in

Bekanntmachung
Satzung der Gemeinde Trappenkamp über die förmliche
Festlegung des Sanierungsgebiets "Ortszentrum"
Aufgrund des § 142 Abs. 1 und 3 des Baugesetzbuches
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. Novem-
ber 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert am 8. August
2020 (BGBl. I S. 1728), i.V.m. § 4 Abs. 1 S. 1 und Abs. 2 der
Gemeindeordnung (GO) für Schleswig-Holstein in der Fas-
sung vom 28. Februar 2003 (GVOBl. 2003, S. 57), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1 des Gesetzes zur Änderung
kommunalverfassungsrechtlicher Vorschriften vom
07.09.2020 (GVOBl. 2020, S. 514), wird von der  Gemeinde-
vertretung der Gemeinde Trappenkamp am 10.12.2020 fol-
gende Satzung über die förmliche Festlegung des
Sanierungsgebietes „Ortszentrum“ beschlossen:

§ 1 
Festlegung des Sanierungsgebietes

Im nachfolgend näher beschriebenen Gebiet liegen städte-
bauliche Missstände vor. Dieser Bereich soll durch städtebau-
liche Sanierungsmaßnahmen wesentlich verbessert oder
umgestaltet werden. Das Gebiet wird hiermit förmlich als Sa-
nierungsgebiet festgelegt und erhält die Bezeichnung „Orts-
zentrum“.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich

(1) Das Sanierungsgebiet umfasst alle Grundstücke und
Grundstücksteile innerhalb der im Lageplan (Abgrenzung
des Sanierungsgebiets „Ortszentrum“, Stand: 10. Dezem-
ber 2020) abgegrenzten Fläche. Dieser ist Bestandteil die-
ser Satzung und als Anlage beigefügt und kann von
jedermann während der allgemeinen Dienstzeit in der
Amtsverwaltung Bornhöved, Amt Markt 3, 24610 Trappen-
kamp, eingesehen werden.

(2) Werden innerhalb des Sanierungsgebietes durch Grund-
stückszusammenlegung Flurstücke aufgelöst und neue
Flurstücke gebildet oder entstehen durch Grundstückstei-
lungen neue Flurstücke, sind auf diese soweit die Bestim-
mung dieser Satzung ebenfalls anzuwenden.

§ 3
Verfahren

Die Sanierungsmaßnahme wird im „umfassenden Verfahren“
durchgeführt. Die besonderen sanierungsrechtlichen Vor-
schriften der §§ 152 -156a BauGB finden Anwendung.

§ 4 
Genehmigungspflichten

Die Vorschriften des § 144 BauGB über genehmigungspflich-
tige Vorhaben und Rechtsvorgänge finden Anwendung.

§ 5
Frist

Die Sanierungsmaßnahmen sollen bis zum 10.12.2035 durch-
geführt werden. Reicht die Frist nicht aus, kann sie durch Be-
schluss verlängert werden (§142 Abs. 3 Satz 4 BauGB).

§ 6
Inkrafttreten

Diese Satzung wird gem. § 143 Abs. 1 BauGB mit ihrer Be-
kanntmachung rechtsverbindlich.
Trappenkamp, den 16.12.2020
LS.

gez. Harald Krille, Bürgermeister
Anlage:
Lageplan über die Abgrenzung des Sanierungsgebiets

Fortsetzung von Seite 2

Fortsetzung auf Seite 4
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»ALLES GUT DURCHDACHT«

Vordächer und Terrassenüberdachungen

        
       
      

       

Bauelemente aller Art
Kuhberg 27 · 24619 Bornhöved · Tel. 04323 /6454

Fax 04323 /6119 · www.Kurt-Starke.de

JAHRE
Kurt Starke 70

Wintergärten

Gesprächsberatung

Wie werde
ich gesund alt

01786799888
Mittwoch, 23.12.2020
-/- Kein Gottesdienst
Freitag, 25.12.2020
10:00 Uhr Gottesdienst zu Weih-
nachten
Sonntag, 27.12.2020
10:00 Uhr Gottesdienst (Jahres-
abschluss)
Donnerstag, 31.12.2020
-/- Kein Gottesdienst
Freitag, 01.01.2021
-/- Kein Gottesdienst
Sonntag, 03.01.2021
10:00 Uhr Gottesdienst zum Jah-
resbeginn, Stammapostelübertra-
gung aus Kiel
Mittwoch, 06.01.2021
19:30 Uhr Gottesdienst

Neu-
apostolische

Kirche

Am Heiligen Abend:
um 16.00 Uhr auf dem Pastorats-
gelände unter Pavillons mit unse-
rem Posaunenchor unter der
Leitung von Herrn Werner Edert.
Nach aktuellem Stand darf mit
Mund- und Nasenschutz gesun-
gen werden.
Wir weisen darauf hin, dass even-
tuell nicht alle Besucher einen
Sitzplatz bekommen können!
Um 23.00 Uhr findet die Christ-
mette mit Herrn Peter Bösebeck
in der Kirche um 23.00 Uhr statt.
Am 1. Weihnachtstag:
Um 10.00 Uhr mit Pastor Felix
Cremonese in unserer Friedens-
kirche
Am 2. Weihnachtstag findet in
unserer Kirche kein Gottesdienst
statt
Am Sonntag, 27.12.wie gewohnt
um 10.00 Uhr hier in der Frie-
denskirche.
Für alle Gottesdienste benötigen
wir eine Anmeldung mit Angabe
der Personenzahl und der Tele-
fonnummer.
Rufen Sie im Kirchenbüro an
(2665) oder mailen Sie!
(unter: evkirchenbuerotrappen-
kamp@freenet.de)
Telefonisch können Sie uns wie
gewohnt im Kirchenbüro errei-
chen unter der Telefonnummer:
04323-2665
Pastor Cremonese ist unter seiner
Handy-Nummer zu erreichen:
0151 6541 5927

Ev.-Luth.
Friedenskirche
Trappenkamp

Liebe Bornhöve-
derinnen und
liebe Bornhöve-
der,
der Abreißkalender
an der Wand ist
dünn geworden.

Nur noch kurze Zeit, dann feiern
wir Weihnachten und stehen an
der Schwelle zu einem neuen
Jahr. Das sich nun dem Ende zu-
neigende Jahr hat uns allen ge-
zeigt, dass neben den vielen
Dingen des Alltags die Gesund-
heit ganz wichtig für unser Leben
ist. Obwohl dies so ist, kann man
sie nicht kaufen, genauso wie
Glück, aber dieses zu empfinden
ist eine gute Gabe. Gesundheit,
Zufriedenheit und ein Leben in
Frieden sind Geschenke, für die
wir alle nicht dankbar genug sein
können. Dankbarkeit empfinde
ich auch, wenn ich an die vielen
Menschen in Krankenhäusern
und Arztpraxen denke, die uns
helfen durch diese schweren Zei-
ten zu kommen. An die vielen
Menschen in deren Umfeld, wie
zum Beispiel das Reinigungsper-
sonal, die Rettungswagenfahrer
aber auch die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in den Schulen
und Kindergärten, die sich um un-
sere Kinder kümmern, damit wir in
dieser Zeit anderen Menschen
helfen können. Dankbarkeit emp-
finde ich auch, wenn ich an all die
Menschen denke, die unsere Ge-
meinde Bornhöved lebens- und

vor allem liebenswert gestalten.
Mein Dank gilt besonders den
Bürgerinnen und Bürgern, die sich
auf karitativem, sportlichem und
kulturellem Gebiet in Kirchen, Ver-
einen, Verbänden, Institutionen
und Initiativen beruflich oder eh-
renamtlich engagiert haben. Die
schönen Weihnachtsbäume im
Ort stammen von Frau Heldt aus
Wankendorf, Familie Harms aus
Bornhöved und der schöne Baum
in der Kirche von der Familie In-
dermark ebenfalls aus Bornhö-
ved. Alle Bäume wurden gestiftet,
vielen Dank.
Nicht zuletzt danke ich den Mit-
gliedern des Gemeinderates, den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
im Amt Bornhöved und auf dem
Bauhof sowie dem Kindergarten-
personal, der Schule und den
Feuerwehren recht herzlich für die
gute Zusammenarbeit.
Ich wünsche allen Bürgerinnen
und Bürgern von Herzen erhol-
same und besinnliche Weihnach-
ten, einen guten Jahreswechsel,
ein friedliches, erfolgreiches
sowie gesundes neues Jahr und
bin gespannt auf das neue nor-
male Leben nach
der Pandemie.
Bitte bleiben Sie
gesund!

Reinhard 
Wundram

Bürgermeister in
Bornhöved

Gemeinde Bornhöved

„Seht auf und erhebt eure Häupter,
weil sich eure Erlösung naht.“ 

Lukas 21, 28
Für die Teilnahme am Gottesdienst
sind in der Vicelin-Kirche St. Jakobi
folgende Hinweise zu beachten: Bis
zu 25 Personen können in die Kir-
che eingelassen werden. Bitte tra-
gen Sie eine Mund-Nase-Schutz.
Heiligabend 2020 in unseren
Kirchspieldörfern:
Mittwoch, 23.12.2020
18:00 Uhr Schmalensee am Weih-
nachtsbaum
Donnerstag, 24.12.2020 
10:30 Uhr Tensfeld in der Senioren-
residenz
14:00 Uhr Stocksee am Weihnachts-
baum
14:00 Uhr Gönnebek auf dem Dorf-
platz
14:30 Uhr Damsdorf am Weih-
nachtsbaum
14:30 Uhr Tarbek am Weihnachts-
baum
14:30 Uhr Tensfeld am Weihnachts-
baum
15:00 Uhr Schönböken am Weih-
nachtsbaum am Torhaus
15:30 Uhr Bornhöved am Martin-Lu-
ther-Haus
16:00 Uhr Ruhwinkel auf dem neu-
gestalteten Dorfplatz
17:00 Uhr Bornhöved in der Sanden-
siedlung
18:00 Uhr Belau am Weihnachts-
baum
19:00 Uhr Kalübbe am Weihnachts-
baum
22:00 Uhr Rendswühren auf dem
Dorfplatz
Freitag, 25.12.2020 – 
17 Uhr Weihnachtsgottesdienst, Pn.
Egener
Sonnabend, 26.12.2020 – 
10 Uhr Weihnachtsgottesdienst, Pn.
Egener
Sonntag, 27.12.2020 – 
10 Uhr Gottesdienst, Pn. Egener
Donnerstag, 31.12.2020 – 
17:30 Uhr Gottesdienst, Pastor Cre-

monese
Silvesterkonzert, 31.12.2020 um
19 Uhr und um 20 Uhr (bei Bedarf)
„Sing your soul“ 
in der Vicelin-Kirche St. Jakobi – Ein-
tritt frei – Spenden für die Musizieren-
den erbeten
Freitag, 01.01.2021 – Neujahr
17:30 Uhr Gottesdienst, Pn. Egener
Von gebrannten Mandeln, über
plattdeutsche Geschichten, Zau-
berhaftem, bis zum Flötenkonzert
im Gewächshaus - 
Digitaler Adventskalender in der
Kirchengemeinde Bornhöved
2020
Es tut sich etwas in der Kirchenge-
meinde Bornhöved. Mitglieder der
Kirchengemeinde aus verschiede-
nen Dörfern haben den ersten digita-
len Adventskalender vorbereitet.
Bis zum 24. Dezember 2020 gibt es
die Möglichkeit jeden Tag ein digita-
les Adventstürchen auf der Home-
page der Kirchengemeinde
Bornhöved anzuklicken https://kir-
chengemeinde-bornhoeved.de An-
dreas Leimbach aus dem
Kirchengemeinderat und Pastorin
Annett Weinbrenner riefen dieses
Projekt ins Leben. „Wir sind begei-
stert von dem großen Zuspruch die-
ser Idee. Engagierte Menschen aus
den unterschiedlichsten Bereichen in
Bornhöved und Umgebung beteilig-
ten sich mit kurzen Videos“ sagt An-
dreas Leimbach. Die Menschen
können sich auf musikalische, herz-
ergreifende, sogar zauberhafte Ad-
ventsüberraschungen freuen. Laut
Annett Weinbrenner verfolgt dieses
Projekt zwei Ziele. Zum einen will es
zeigen: Gemeinsam können Men-
schen etwas bewegen, auch in
schwierigen Zeiten. Und zum ande-
ren verbirgt sich hinter den Advents-
kalendertürchen Positives. „Das
können wir alle gerade gut gebrau-
chen“. „Sie werden staunen, wen wir
alles dazu bewegen konnten, uns bei
diesem Vorhaben zu unterstützen!“
sagt Andreas Leimbach nicht ohne
Stolz. „Wir bringen Ihnen gemeinsam
mit vielen Menschen aus den Dör-

fern ein Stück Adventsstimmung
nach Hause.“
Offene Andachtsstelle an der Kir-
che:
Die Andachtsstelle zum persönlichen
Gottesdienst an der Kirche lädt täg-
lich an 24 Stunden zu Andacht und
Gebet ein. Gott feiert ihn auf jeden
Fall. Wir sind eingeladen mitzufeiern.
Unser Glaube verbindet uns. Im Sin-
gen und Beten, im Anrufen und
Schreiben, im Fragen: „Wie geht es
Dir?“ oder in der Zusage: „Ich bete
für dich.“ sind wir vereint. Achten Sie
auf sich und Ihre Nachbarn und Men-
schen, die Hilfe brauchen. Brauchen
Sie selbst etwas? Dann melden Sie
sich unter 04323-901211 im Kirchen-
büro Tel. 04323-901211
Alle anderen Gemeindeveranstaltun-
gen fallen bis auf Weiteres aus. Wir
bedauern dies sehr. Aber wir unter-
stützen aus voller Überzeugung fol-
gende Maßgabe: Sicherheit geht
vor! Wir empfehlen Ihnen Gottes-
dienste im Radio, im Fernsehen oder
unter #digitalekirche.
Öffnung Kirchenbüro
Das Kirchenbüro ist wieder zu den
üblichen Öffnungszeiten geöffnet.
Vieles lässt sich aber auch kontakt-
los regeln per Telefon oder Mail. Die
Eingangstür wird verschlossen sein;
bitte klingeln Sie. Zur Einhaltung des
Abstandsgebotes können max. 2
Personen zurzeit eingelassen wer-
den und es ist ein Mund-Nase-
Schutz zu tragen.
So erreichen Sie uns:
Kirchenbüro - Tel. 04323-901211,
Mail- kirchenbuero@kirchenge-
meinde-bornhoeved.de, Fax 04323-
901217, Sprechzeiten:  Mo- Mi + Fr
von 10:00 bis 12:00 Uhr oder nach
Absprache.
Pastorin Egener - 04323-901214
Pastorin Weinbrenner- 04323-
901215
Frau Rochau - 04323-901212
Vicelin-Kindergarten Bornhöved,
Frau Stumpf, 04323-6464
Friedhofsverwaltung - Tel. 04323-
6770 und e-mail: friedhof-bornhoe-
ved@t-online.de, Öffnungszeiten in
der Friedhofsverwaltung: Mo. 14-15
Uhr, Mi.+ Fr. 9-10 Uhr, wenn möglich,
bitte nach vorheriger telefonischer
Anmeldung 04323/6770.

Ev.-Luth.
Kirchengemeinde Bornhöved

Amtliche Bekanntmachungen

Hinweise zur vorstehend 
bekanntgemachten Satzung

Gemäß § 142 Abs. 3 Satz 3 BauGB wurde beim Beschluss über die Sanie-
rungssatzung zugleich die Frist festgelegt, in der die Sanierung durchgeführt
werden soll; die Frist soll 15 Jahre nicht überschreiten. Kann die Sanierung
nicht innerhalb der Frist durchgeführt werden, kann die Frist durch Beschluss
verlängert werden (§ 142 Abs. 3 Satz 4 BauGB).
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist die Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr.
1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und § 214
Abs. 3 Satz 2 BauGB bezeichneten Mängel der Abwägung unbeachtlich,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung
schriftlich gegenüber der Gemeinde Trappenkamp geltend gemacht worden
sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist darzulegen.
Unbeachtlich ist ferner eine Verletzung der in § 4 Abs. 3 der Gemeindeord-
nung (GO) bezeichneten landesrechtlichen Formvorschriften über die Aus-
fertigung und Bekanntmachung der Satzung sowie eine Verletzung von
sonstigen Verfahrens- und Formvorschriften der GO, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung gegenüber
der Gemeinde Trappenkamp unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift
und der Tatsache, die die Verletzung ergibt, geltend gemacht worden ist.
Auf die besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften der §§ 152 – 156 a
BauGB wird hingewiesen. Diese können von jedermann beim Amt Bornhö-
ved, Am Markt 3, 24610 Trappenkamp, Abteilung Bauen und Planen, Zim-
mer Nr. A 28 ,während der Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr (siehe
unter www.amt-bornhoeved.de) eingesehen werden.

Gemeinde Trappenkamp 
Der Bürgermeister 

gez. Harald Krille, Bürgermeister

Termine im Einwohnermeldeamt 
während des Lockdowns

Der Besuch des Einwohnermeldeamtes bleibt auch während des Lock-
downs in dringend notwendigen Angelegenheiten nach vorheriger Termin-
absprache und unter Einhaltung der geltenden Abstandsregeln sowie der
Maskenpflicht möglich. 
Bereits vereinbarte Termine können wie geplant wahrgenommen wer-
den. 
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AM GESCHEHEN
ANTEIL NEHMEN!

WER ZEITUNG LIEST,

IST INFORMIERT!
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